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Beschluss- und Wahlprotokoll 
Ordentliche Kirchgemeindeversammlung  
vom Donnerstag, 23. Mai 2024, 20.00 Uhr, 

im GZ Cordast 
 

Anwesend: 53 Personen gemäss Präsenzliste, wovon 8 ohne Stimmrecht: 
  45 stimmberechtigte Personen, absolutes Mehr = 23 
  38 stimmberechtigte Personen für die Jahresrechnung (ohne  
  Kirchgemeinderat), absolutes Mehr = 20 
 
Entschuldigt: N. Schorro; A-E. Nobs, B. Hostettler, Markus Wüstefeld, Therese Wyss  
 
S. Aegerter, Präsidentin, eröffnet die Versammlung um 20h00 und begrüsst die Anwesenden. Insbesondere 
heisst sie Synodalrat Fritz Schertenleib willkommen zu dieser Versammlung. 
 
Eingeladen zur heutigen Kirchgemeindeversammlung wurde 1x im Amtsblatt, 1x im KG-Blatt, 1x in der 
Grossauflage der „Freiburger Nachrichten“, auf der Homepage und im Anschlagkasten vor der Kirche. Es gibt 
keine Einwände gegen diese Einladung. 
 
Stimmberechtigt sind alle Reformierten, ab 16 Jahren aus den Gemeinden, die zu unserer Kirchgemeinde 
gehören. 
 
Die Präsidentin weist darauf hin, dass in hochdeutscher Sprache gesprochen wird, jedoch gerne auf Fragen 
und Anmerkungen in französischer Sprache eingegangen und geantwortet wird.  
 
Meditation 
S. Aegerter übergibt das Wort an N. Wysser-Häni für die Meditation. 
   
1. Wahl des (der) Stimmenzählers/in 
Der Kirchgemeinderat schlägt den Anwesenden Livia Kuonen als Stimmenzählerin vor.   
Die Kirchgemeindeversammlung ist mit dem Vorschlag einstimmig einverstanden.                    
 
2. Traktandenliste 
Vorschlag Traktandenliste, diese war im Amts- wie Kirchenblatt wie folgt publiziert. 
Es gibt keine Anträge oder Ergänzungen zur Traktandenliste 

1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Traktandenliste 
3. Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 23. November 2023 
4. Jahresberichte 2023 
5. Jahresrechnung 2023 

a) Präsentation ordentliche Jahresrechnung 2023 
b) Präsentation Investitionsrechnung 2023 
c) Präsentation Rechnung FOS Gurmels 2023 
d) Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
e) Genehmigung ordentliche Jahresrechnung 2023 
f) Genehmigung Investitionsrechnung 2023 
g) Genehmigung Rechnung FOS Gurmels 2023 

6. Information Projekt « Optimierung Infrastruktur » 
7. Gründung Förderverein « Spirit Cordast 1874 » 
8. Pfarrwahl Johanna Bernhard 
9. Ersatzwahl in die Rechnungsprüfungskommission, Legislatur 2021 - 2024 
10. Ersatzwahl in den Kirchgemeinderat, Legislatur 2021 - 2024  
11. Mitteilungen Kirchgemeinderat 
12. Verschiedenes 

Die Traktandenliste wird in dieser Form einstimmig genehmigt. 
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3.  Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 23. November 2023 
Das Protokoll lag in der Kirche auf und war auf der Homepage der KG Cordast aufgeschaltet. Weitere Exemplare 
liegen während der KGV den Anwesenden vor.  Es gibt keine Fragen oder Anmerkungen zum Protokoll.  
Das Protokoll vom 23. November 2023 wird von der KGV einstimmig genehmigt. 
 
 
4. Jahresberichte 2023 
Die Präsidentin liest ihren Bericht in deutscher Sprache vor. Der Jahresbericht 2023 liegt in französischer und 
deutscher Sprache auf. 
 
Einige statistische Angaben aus dem Präsidialbericht: 
Statistik der kirchlichen Amtshandlungen:  
15 Taufen: 8 Mädchen und 7 Knaben 
20 Konfirmationen: 8 junge Frauen und 12 junge Männer 
13 Bestattungen: 6 Frauen und 7 Männer 
2 Kircheneintritte: 2 Frauen 
64 Kirchenaustritte: 27 Frauen, 29 Männer und 8 Kinder 
Per 31. Dezember 2023 zählte unsere Kirchgemeinde somit Total 2‘311 Mitglieder. Dies entspricht einer 
Abnahme von 61 Mitgliedern gegenüber dem Vorjahr. 
Der Kirchgemeinderat diskutierte an 11 ordentlichen Sitzungen. Etliche Kommissions-, Vorbereitungs- und 
Organisationssitzungen rundeten auch dieses Mal das administrative Jahr ab.  
Die Präsidentin dankt ihren Kolleg*innen und dem Team für die Mitarbeit bestens. Ausserdem dankt sie herzlich 
allen freiwilligen Mitarbeiter*innen sowie den heute Anwesenden. 
 
Jahresbericht d/f 
Die Präsidentin übergibt E. Zbinden das Wort. E. Zbinden gibt einen bildlichen Überblick über das Wirken in 
Form einer Videopräsentation.   
 
Es gibt keine Fragen zu den beiden Jahresberichten. 
Die KGV genehmigt den Präsidialbericht, sowie den Jahresbericht  des Teams. 
 
 
5. Jahresrechnung 2023 
Die Jahresrechnung wurde auf der Webseite der Reformierten Kirchgemeinde Cordast publiziert sowie in der 
Kirche aufgelegt. 
 
a) Präsentation ordentliche Jahresrechnung 2023 
Die Präsidentin, übergibt das Wort an S. Kuonen, Verantwortliche Finanzen. SK präsentiert den anwesenden 
Kirchgemeindemitgliedern die Jahresrechnung 2023. 
 
Bilanz per 31.12.2023  
Die Bilanz per 31.12.2023 schliesst mit Aktiven und Passiven von CHF 960'686.54. Das Total der Guthaben bei 
den Banken/PostFinance hat im Vergleich zum Vorjahr um rund CHF 134'000.00 zugenommen, dies infolge 
Rückzahlung der Darlehen FOS und Don Camillo von je CHF 100'000. Das restliche Darlehen an Don Camillo 
von CHF 100'000 wird per 31.12.2024 fällig. Es wurden keine Abschreibungen vorgenommen. 
  
Der Betrag der transitorischen Aktiven ist etwas tiefer als im 2022 und die transitorischen Passiven sind mit CHF 
27'336.75 etwas höher als im Vorjahr. 
 
Betriebsrechnung Kirchgemeinde 2023 
Kurzkommentar zu den Aufwandgruppen der Betriebsrechnung 
Die Budgetvorgaben konnten in fast allen Aufwandrubriken eingehalten werden. Der Posten "Verschiedene 
Ausgaben" beinhaltet diverse Jubiläumsgeschenke. In der Verwaltung sind dementsprechend bei einem Budget 
von CHF 110'000.00 und Ausgaben von CHF 111'716.82 Mehrausgaben von CHF 1'716.82 angefallen.  
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In der Rubrik Gebäude sind Ausgaben von CHF 70'512.54 entstanden, was zu Minderkosten gegenüber dem 
Budget von CHF 8'487.46 führt. Bei den Kosten Besoldung Reinigung wurden weniger Stellvertretungen als 
geplant benötigt. Auch sind die Heizkosten geringer ausgefallen. Einzig der Posten Gebäudeunterhalt 
Kirche/Wohnung wurde infolge Wartung/Reparatur Kirchturmtechnik etwas überschritten, die übrigen Posten 
sind unter Budget. Beim Konto Büroentschädigung Sozialdiakonie kann seit der Anstellung einer Fachperson 
Soziales per 1.10.2022 mit den effektiven Kosten gerechnet werden.  
 
Für die Kirchlichen Ämter sind Ausgaben von CHF 565'655.55 angefallen. Bei einem Budget von CHF 
531'600.00 ergibt dies Mehrkosten von CHF 34'055.55. Auch hier kann seit der Anstellung einer Fachperson 
Soziales per 1.10.2022 mit den effektiven Kosten gerechnet werden. Zudem wurde im Budget 2023 nur mit 
einem Teuerungsausgleich von 0.5 % gerechnet, welcher sodann effektiv 2.74 % betrug. Bei der Weiterbildung 
Mitarbeiter sind noch Kosten für den Orgel-Ausweis einer Organistin dazugekommen. 
 
Minderkosten von gut CHF 2'650.60 ergeben sich in der Rubrik Kirchgemeindeaktivitäten. Mit CHF 95'849.40 
liegen die Ausgaben unter dem Budget von CHF 98'500.00. Wir hatten weniger Aufwendungen für 
Orgelstellvertretungen sowie für Autospesen. Obwohl viele Anlässe durchgeführt wurden, brauchte es auch 
weniger Geld für Kinderaktivitäten. Die Jugend- sowie Seniorenarbeit wie auch die Kosten 
Repräsentation/Küchenbedarf sind etwas höher als budgetiert ausgefallen. Im 2023 wird neu das Konto 
"Generationentisch" geführt - die Ausgaben übersteigen nur knapp die Einnahmen und der Budgetbetrag von 
CHF 1'000 wurde nicht ausgeschöpft. Die Unterstützungsbeiträge von der Kantonalkirche sowie von der Stiftung 
Fondia für dieses Projekt werden in den Einnahmen ausgewiesen. Bei den Auslagen kirchlicher Unterricht 
Unterstufe wurden noch Spesen fürs Vorjahr abgerechnet. Die Wahlkurse sind weiterhin schwierig zu 
budgetieren - diese werden ab dem Schuljahr 2023/2024 neu ausgerichtet und nur noch die KG Düdingen 
beteiligt sich. 
 
Kirchgemeindeblatt / karitative Hilfe / Beiträge Kantonalkirche 
Das Kirchgemeindeblatt hat uns mit CHF 28'952.35 rund CHF 1'000.00 weniger gekostet als budgetiert. In den 
Rubriken karitative Hilfe mit CHF 32'520.00 und Beiträge Kantonalkirche mit CHF 107'378.00 sind die Ausgaben 
entsprechend dem Budget ausgefallen. 
 
Kurzkommentar zu den Einnahmen 
Der Jahresrechnung 2023 wurden Steuereinnahmen von CHF 945'570.35 gutgeschrieben. Die budgetierten 
Steuereinnahmen von CHF 950'000.00 wurden somit um CHF 4'429.65 unterschritten. Die 
Unterstützungsbeiträge von der Kantonalkirche sowie von der Stiftung Fondia für das Projekt 
"Generationentisch" betragen CHF 4'000.00. Die Kapitalzinsen sind infolge Rückzahlung der Darlehen FOS und 
Don Camillo etwas unter Budget. Die übrigen Positionen sind planmässig eingegangen.  
Gesamthaft sind damit Einnahmen von CHF 974'097.43 entstanden. Gegenüber der Planung von CHF 
981'600.00 sind Mindereinnahmen von CHF 7'502.57 verbucht worden. 
 
Zusammenfassung Ergebnis 
Bei Einnahmen von CHF 974'097.43 und Ausgaben von CHF 1'012'817.95 entsteht in der Betriebsrechnung 
2023 für die Kirchgemeinde ein Verlust von CHF 38'720.52. Budgetiert war ein Verlust von CHF 9'300.00. 
 
b)  Investitionsrechnung Kirchgemeinde 2023 
Im 2023 wurden die Grundlagenpläne von MJ2B Architekten, die 3 Machbarkeitsstudien von Architekten sowie 
die Anlage Beschallung über die Investitionsrechnung verrechnet. Der Boden im GZ wird bis auf weiteres 
verschoben. 
 
Anhang A / Rechnung der Kollekten 
Die Rechnung der Kollekten weist Einnahmen von CHF 14'446.42 und Ausgaben von CHF 12'738.74 aus. Damit 
ist ein Einnahmenüberschuss von CHF 1'707.68 zu verzeichnen. Das Sparheft weist per 31.12.2023 einen 
Saldo von CHF 1'782.44 aus. Die Hilfskasse weist per 31.12.2023 einen Saldo von CHF 2'254.40 aus. 
 
Die übrigen Informationen zur Jahresrechnung bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
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c)  Jahresrechnung 2023 der FOS Gurmels 
Bilanz 
Die Bilanz der FOS weist Aktiven und Passiven von CHF 755'948.85 aus. Die flüssigen Mittel auf Post- und 
Bankkonten haben gegenüber dem Vorjahr um rund CHF 44'000 abgenommen, was mit der Rückzahlung des 
Darlehens zu tun hat. 
 
Betriebsrechnung 
Die Betriebsrechnung der FOS weist einen Aufwand von CHF 62'292.80 aus. Die Erträge für die Vermietungen 
der Wohnungen und der Räume im ehemaligen Schulhaus belaufen sich auf CHF 77'842.25.  
Im 2023 wurden keine Investitionen getätigt. Abgeschrieben wurden CHF 40'000 gemäss Budget. 
 
Die Betriebsrechnung der FOS schliesst bei Einnahmen von CHF 77'842.25 und Ausgaben von CHF 
62'292.80 mit einem Gewinn von CHF 15'549.45 ab. 
 
d)  Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
Die Präsidentin übergibt das Wort an A. Schneider, Revisor. Dieser liest den Bericht vor. Die 
Rechnungsprüfungskommission (RPK) hat am Dienstag, 30.04.2024 die Jahresrechnung 2023 überprüft. 
Anwesend waren Kirchgemeinderätin S. Kuonen, Kassierin N. Schorro sowie die Mitglieder der 
Rechnungsprüfungskommission M. Wüthrich, und A. Schneider. Entschuldigt war B. Rindlisbacher. 
Es wurden der Übertrag von sämtlichen Aktiv- und Passivkonten der Schlussbilanz vom 31.12.2023 sowie 
sämtliche Bank- und Postbewegungen des Monats September 2023 überprüft. Sämtliche Eintragungen 
stimmen mit den Belegen überein und es wurden keine Mängel festgestellt. Die Revisoren überprüften auch die 
Werte der Eröffnungs- und der Schlussbilanz, sowie die Betriebsrechnung 2023 der FOS Gurmels. N. Schorro 
sowie S. Kuonen konnten alle anfallenden Fragen kompetent beantworten. 
Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt der Kirchgemeindeversammlung die von der Kassiererin sehr 
sauber und professionell geführte Rechnung 2023 zur Annahme und N. Schorro sowie dem KGR die Entlastung 
zu erteilen.  
Die Präsidentin dankt Adrian Schneider und Mario Wüthrich. 
 
e)  Genehmigung ordentliche Jahresrechnung 2023  
Die KGV genehmigt die ordentliche Jahresrechnung 2023 einstimmig. 

 
f)  Genehmigung Investitionsrechnung 2023 
Die KGV genehmigt die Investitionsrechnung 2023 einstimmig. 
 
g)  Genehmigung Rechnung FOS Gurmels 2023 
Die KGV genehmigt die Rechnung FOS Gurmels 2023 einstimmig. 
 
Die Präsidentin bedankt sich herzlich bei der Kassiererin N. Schorro, S. Kuonen und den Revisoren für ihre 
Arbeit. 
 
Information der Präsidentin: 
Es ist nun 22 Jahre her, seit die FOS mit dem Schenkungsvertrag vom 16.05.2002 an die Kirchgemeinde 
Cordast abgetreten worden ist. Seit dieser Zeit führen wir zwei Buchhaltungen. Der KGR ist der Meinung, dass 
nun die Zeit gekommen ist, diesen Schenkungsvertrag aufzulösen und die Einnahmen wie auch die Ausgaben 
in die Buchhaltung der Kirchgemeinde Cordast aufzunehmen. Dies würde zu einer Vereinfachung und auch 
Entlastung der Buchhaltung führen.  
 
Bernhard Hostettler hat mit den Mitgliedern der ehemaligen Betriebskommission und dem Notar gesprochen – 
grundsätzlich sei dies möglich; die Ein- und Ausgaben müssten jedoch transparent und klar ersichtlich deklariert 
werden und natürlich müsste diese Änderung durch die Kirchgemeindeversammlung genehmigt werden. 
 
Dies wird an der nächsten Versammlung vom 21. November 2024 traktandiert und eine entsprechende 
Botschaft dazu geschrieben werden.  
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6. Information Projekt «Optimierung Infrastruktur 
Die Präsidentin übergibt das Wort an Pascal Känzig 
Pascal Känzig informiert kurz, dass die eingegangenen Architekturprojekte zur Zeit nicht weiterverfolgt werden 
können, da der Kirchgemeinde schlicht und einfach das Geld dazu fehlt.  
P. Känzig zeigt nochmals in kurzer Übersicht die drei Varianten der verschiedenen Architekturbüros.  
Es liegen zwei Jahre mit grösseren Verlusten in der Rechnung hinter uns, wobei der erste grosse Verlust genau 
in die Entscheidungsphase kam, ob, wann und mit welchem der drei Projekte wir weiterfahren möchten.  
Aufgrund der finanziellen Situation haben wir uns entschieden, den drei Architekturbüros eine negative aber 
auch qualifizierte Rückmeldung zu geben in schriftlicher Form. Der Kirchgemeinderat hat die drei Projekte sehr 
genau studiert und entsprechend beurteilt. Das beste Projekt war schliesslich das von der AAB Architekten 
GmbH. Auf dem zweiten Rang ist das Projekt von Gabriela Güntert und auf dem dritten Rang das Projekt von 
der Peter Blatter Architektur AG. 
P. Känzig zeigt anhand einer Folie kurz auf, weshalb uns das Projekt von AAB am besten angesprochen hat 
und erklärt auch die Optionen, welche wir hätten, um den Estrich bei der Kirche umzubauen.  
Alle detaillierten Pläne sind nun bei der Kirchgemeinde und können jederzeit wieder vorgeholt werden, sollte 
doch einmal die Option bestehen, einen Umbau zu tätigen. Falls jemand interessiert ist, kann P. Känzig die 
Daten zur Verfügung stellen. 
 
Frage Willi Aebi:  
Für die Durchführung des Generationentischs wurde der Anspruch an eine grössere Küche geäussert. Hat er 
es auf den Plänen richtig gesehen, dass die bestehende Küche gar nicht gross verändert würde? 
PK erklärt nochmals den Plan von AAB Architekten – die Küche würde sehr wohl etwas vergrössert und optimiert 
werden.  
 
7.  Gründung Förderverein « Spirit Cordast 1874 » 
Übergibt das Wort erneut an Pascal Känzig  
P. Känzig erklärt, dass am 4. März 2024 der Förderverein «Spirit Cordast 1874» ganz still und leise gegründet 
wurde. Das Datum wurde bewusst so gewählt, da dies auf den Tag genau 150 Jahre nach Gründung der 
Kirchgemeinde Cordast sind.   
Der Grund für die Gründung dieses Fördervereins war, dass die Mitglieder- und Finanzzahlen der 
Kirchgemeinde tendenziell rückläufig sind. Dies ist in der Jahresplanung jedoch nicht merklich. Es wird immer 
sehr viel für die Kirchgemeindemitglieder angeboten und dies möchten wir so auch beibehalten. So sollen die 
zahlreichen sozialen Aktivitäten zukünftig nicht eingeschränkt werden. Durch die Mitgliederbeiträge und 
Spenden sollen die sozialen Angebote wie zum Beispiel der Generationentisch und auch neue Angebote im 
Jugend- und Seniorenbereich langfristig finanziell gesichert werden. Momentan wird der Generationentisch 
noch durch die Freiburger Kantonalkirche und die evangelische Stiftung Fondia mitfinanziert. Jedoch nur die 
ersten Jahre. Ein Gesuch an die kantonale Steuerverwaltung soll zudem ermöglichen, dass künftig sämtliche 
Beiträge und Spenden an den Förderverein bei den Steuern abgezogen werden können. 
Mit einem Jahresbeitrag von CHF 100 kann man als Einzelperson bereits Mitglied werden. Die Statuten liegen 
auf und können eingesehen werden.  
Der Vorstand zählt fünf Mitglieder. Sowohl Kirchgemeinderat als auch Team sind darin vertreten: 
- Delphine Hugi, Cordast 
- Pascal Känzig (Präsident), Murten 
- Annette Lüthi-Sommer, Kleinbösingen 
- Thomas Wolter (Vertreter des Kirchgemeinderates), Cordast 
- Norbert Wysser-Häni (Vertreter des Teams), Fribourg 
  
Annette Lüthi-Sommer, Thomas Wolter und Norbert Wysser-Häni erklären kurz ihre Motivationsgründe, diesem 
Verein beigetreten zu sein. So sollen die zahlreichen und tollen Angebote der Kirchgemeinde unbürokratisch 
weitergeführt werden können, trotz etwaigen Sparmassnahmen. Die Infrastruktur soll bestehen und optimiert 
werden können, um diesen Angeboten gerecht zu werden und damit das Leben in der reformierten Kirche auch 
in Zukunft gelebt werden kann.   
 
Geplant ist eine kurze Versammlung pro Jahr, welche wohl direkt vor der Kirchgemeindeversammlung 
stattfinden wird.  
Mitglied werden unter: www.ref-cordast.ch/spirit1874 
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8.  Pfarrwahl Johanna Bernhard 
Die Präsidentin teilt der Versammlung mit, dass bereits seit längerem bekannt ist, dass Pfarrer Pascal Känzig 
die Kirchgemeinde in ein paar Wochen leider verlassen wird. Der Kirchgemeinderat ist sehr glücklich, der 
Versammlung heute Johanna Bernhard als seine Nachfolgerin zur Wahl vorzuschlagen.  
 
J. Bernhard ist in der Kirchgemeinde mittlerweile bestens bekannt – seit fast zwei Jahren ist sie als Vikarin in 
unserer Gemeinde unterwegs. 
 
Es ist aber auch so, dass Johanna Bernhard ihre Ausbildung noch nicht ganz abgeschlossen hat und aus 
diesem Grund können wir J. Bernhard nur unter dem Vorbehalt wählen, dass sie im Juli vom Konkordat, welches 
ihre Ausbildung begleitet und verantwortet, das Wahlfähigkeitszeugnis bekommen wird. Sie hat bis jetzt alle 
Prüfungen mit Bravour bestanden und alle Ampeln stehen auf grün. Wir haben deshalb absolut keine Zweifel 
daran, dass Johanna das Wahlfähigkeitszeugnis erlangt und so bitten wir sie zu dieser Wahl unter Vorbehalt. 
 
Johanna Bernhard stellt sich der Versammlung vor und erzählt etwas von sich, ihrer Familie, ihrem Werdegang 
und ihrer Motivation in unserer Kirchgemeinde als Pfarrerin tätig zu sein.  
 
Johanna Bernhard wird unter Vorbehalt, dass sie im Juli 2024 das Wahlfähigkeitszeugnis erlangt, von 
der Kirchgemeindeversammlung einstimmig gewählt.  
 
Im Anschluss an die Wahl erfolgt eine Geschenkübergabe mit einer extra für sie angefertigten 
Kirchenbanktasche gefüllt mit Energiespendern in Tee- und Riegelform, verschiedenen Büchern zur 
Ermahnung, zur Entspannung, zum Lachen und zum Französisch lernen, Schokolade, Halsfeger sowie einem 
wunderschönen bunten Blumenstrauss. 
 
 
9.  Ersatzwahl in die Rechnungsprüfungskommission, Legislatur 2021 - 2024 
Revisor Adrian Schneider hat leider demissioniert, sodass nach einem neuen Mitglied der 
Rechnungsprüfungskommission gesucht werden musste.  
Der Kirchgemeinderat schlägt der Versammlung Beatrice Schranz-Bongni als Nachfolgerin von Adrian 
Schneider vor.  
Beatrice Schranz stellt sich kurz vor. Sie lebt in Courtepin, hat zwei Kinder und führt mit ihrem Mann zusammen 
einen Landwirtschaftsbetrieb. Ausserdem ist sie Treuhänderin und arbeitet auf der Gemeindeverwaltung.  
 
Beatrice Schranz-Bongni wird von der Kirchgemeindeversammlung einstimmig als neue Revisorin 
gewählt.  
 
Die Präsidentin überreicht Beatrice einen Blumenstrauss und heisst sie herzlich willkommen. 
Sie dankt Adrian Schneider für seine jahrelange und geschätzte Tätigkeit als Revisor. Adrian Schneider ist seit 
20 Jahren Revisor für die Kirchgemeinde Cordast und wir lassen ihn ungern ziehen. Im Namen des 
Kirchgemeinderates wünscht die Präsidentin ihm alles Gute für die Zukunft und überreicht ihm ein 
Abschiedsgeschenk. 
 
 
10.  Ersatzwahl in den Kirchgemeinderat, Legislatur 2021 - 2024 
Leider wurde immer noch kein Nachfolger für Bernhard Hostettler gefunden und so kann der Kirchgemeinderat 
auch heute keinen Kandidaten präsentieren. Heute Abend ist somit jeder wählbar, der sich gerne für das 
Bauressort des Kirchgemeinderates zur Verfügung stellen möchte. 
Die Präsidentin fragt die Anwesenden, ob jemand an diesem Amt interessiert ist.   
Da dies leider nicht der Fall ist, wird weitergemacht wie bisher. B. Hostettler bleibt vorerst im Amt und es wird 
weiterhin nach einem Nachfolger gesucht.  
Die Präsidentin macht die Versammlung darauf aufmerksam, dass im kommenden November Wahlen sind und 
bis dahin dringend Kandidaten für den Kirchgemeinderat benötigt werden. Sollten wir nicht genügend 
Kandidaten zur Verfügung stellen können, sind wir als Kirchgemeinde nicht handlungsfähig.  
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11. Informationen aus dem Kirchgemeinderat 
Kirchenbankprojekt 
Johanna Bernhard erklärt das Bankprojekt. Eine rote Kirchenbank zieht durch die Gegend. Ihre Reise hat an 
der Osterfeier in Cordast begonnen. Anschliessend ist sie nach Cressier gezogen, wo sogar die Medien vor Ort 
waren.  
Willi Aebi berichtet kurz über den gelungenen Anlass. Es wurde Salzkuchen gegessen beim Ofenhaus in 
Cressier, begleitet von Apéro Getränken. Es war ein herrlicher und sonniger Tag. Fazit: ein sehr schöner 
Nachmittag mit ca. 60 – 80 Personen aus dem Dorf. Mitgeholfen, den Anlass zu organisieren hat auch Catherine 
Pointet.  
Nach Cressier ist die Kirchenbank weiter nach Gurmels gereist. Diesen Anlass haben Thomas Fontana und 
Fabienne Frutig mitgestaltet. Es haben verschiedene Vereine mitgemacht (u.a. die JuBla, TSV sowie das 
Gemeinde-Duell). Um 17.00 Uhr fand dann eine ökumenische Feier mit ca. 60 Personen statt. Auch dies war 
ein schöner und gelungener Anlass.  
Am 24. Mai reist die Bank weiter nach Villarepos, wo Monika Zurkinden im Organisationskomitee ist. Am 
Samstag, 25. Mai findet dann ein Fest statt. Schwerpunkt wird Familien und Kinder sein. Das Fest beginnt um 
11 Uhr mit anschliessender Überraschung. Ab 12 Uhr gibt es etwas zu essen. Es werden zahlreiche Aktivitäten 
und Überraschungen auf die Besucher warten.   
 
Jubiläumsfest 
Norbert Wysser zeigt den Prospekt vom Jubiläumsfest vom 8. Juni. Er hofft auf ein zahlreiches Erscheinen. 
 
Verabschiedung Pfarrer Pascal Känzig  
Pfarrer Norbert Wysser kündigt den Abschiedsgottesdienst von Pfarrer Pascal Känzig an und bittet alle, sich 
das Datum vom 25. August bereits vor zu reservieren. Der Gottesdienst wird um 10.00 Uhr beginnen und weitere 
Aktivitäten werden an diesem Tag noch folgen.  
 
Ordination Johanna Bernhard 
Pfarrer Norbert Wysser teilt mit, dass Johanna Bernhard voraussichtlich am 5. Oktober 2024 in Murten in der 
französischen Kirche ordiniert wird.  
 
12.  Verschiedenes 
Die Präsidentin gibt das Wort frei. 
- Verena Bongni sagt, dass ihr in der Kirche im vorderen Teil die Bänke fehlen und möchte wissen, ob und 

wann diese zurück kommen.   
Die Präsidentin gibt zur Antwort, dass viele von uns sich bereits daran gewöhnt haben, dass wir durch das 
Fehlen der Bänke mehr Platz in der Kirche zur Verfügung haben und somit flexibler sind. Der Punkt wird 
jedoch in einer der nächsten Kirchgemeinderatssitzungen erneut aufgenommen und traktandiert.  

 
- Fritz Schertenleib ergreift das Wort. Er wurde letztes Jahr in den Synodalrat gewählt für das Ressort Jugend 

und Diakonie. Er darf heute Frau Anne-Elisabeth Nobs vertreten, welche die Versammlung herzlich grüssen 
lässt. F. Schertenleib fühlt sich geehrt, an diesem Abend anwesend zu sein und er fühlt, wie die 
Kirchgemeinde Cordast vor Vitalität sprudelt. Heute fand eine Fahrt ins Blaue statt, morgen ein 
Märchenabend… es sei immer etwas los. Er wird sich von der Kirchgemeinde Cordast gerne inspirieren 
lassen. Hier werde die Kirche gelebt und er wünscht sich, dass dies so bleibt und wir so weitermachen.  

 
Die Präsidentin bedankt sich herzlich für das Kommen und lädt die Anwesenden ein, anschliessend mit der 
Kirchgemeinde anzustossen und einen Teller warme Suppe zu geniessen.  
Herzlichen Dank an Heidi Fonjallaz und Renate Wüstefeld, die die Suppen gekocht haben.  
 
      Für das Protokoll: 
Silvia Aegerter, Präsidentin                                  Carole Vonlanthen, Sekretärin 

     


